
stand Island 

Weiser und Herold. 
sor. H. D. sonnen 

« e z t- und Bund - Rath 
e ondeke Aufmerksamkeit wird de Be- 

ung von Augen-, O ten-, Nasen- und 
nd Halsktantheiten gen-i met. 

nllen akkurat nnd künstleriich angepaßt. 
Ie modernen Instrumente füt- Behandlung 

«ek mantheitem days-» 

Asee Oder soydeuv spottete. 

Lotales. 

« 
—- Unsete Supekoifoten waren diese 

Woche in Sitzung. 
— Soelal Cluh Ball nächsten 

Sonntag, den litt. Juli. Eintritt frei. 
— Das Citizens National Bankge- 

»Es-de wird am 12. August verkauft 
I kden. 

I
 

— Sonntag und Montag wird Co- 
» 

luindus gegen Grund Island Basel-all 
spielen in Heu-PS Part. 

—- Uppennann G Leisek ist Haupt- 
quartiet für Erntedindfaden. Sie ha- 
ben den besten zu niedktigem Preise. 

ucht sie. 
—- Chaö. Ewing von Wood Ritter 

e ebenfalls von W. H. Thompfon 
is Telcgat ernannt zum Drang-Missis- 

«sippi-(50nvent zu Salt Lake City. 
— Vetsucht nut· einmal einen Sack 

von Waschhaan Mehl bei Cleary’s, und 

Ihr könnt mein Wort dafür nehmen, 
Jhk werdet fühlen, daß Jhr dag Rechte 
gethan habt. 

i 

populistische County - Central - Comite 

.Freitag6-Versantntlung folgende Beamte 

—- Die Extra-Quantität Brod die 

man erhält non »Washburn’6 Best« 
Mehl be zahlt mehr wie den Unterschied 
zwischen einem Sack von dieser Sorte und 

irgend einer anderen. Cleary hält eg 

— Hr. und Frau Ernst Weller er- 

hielten Sonntag Nachmittag den Vefuch 
des Klapperstorche-, der ein Zwillings- 
paar, zwei Jungens, hinterließ. Eins 
derKinder starb leider bereits am Mott- 
tag. 

-—.— Das demokratische und auch· das 

hatte am Samstag eine Versammlung 
und wurde versucht. eine Fuston zu 
Stande zu bringen. Man einigte sich 
jedoch noch nicht und vertagte sich- aus Iz 

Wochen. 
—- Hr. und Frau Fred llllmann von 

Lincoln kamen hierher zu Besuch bei Frau 
Ullmann’s Mutter, Frau Corneliiis, so- 
wie anderen Verwandten. Frau llll- 
mann weilt eine Zeitlang hier, während 
ihr Gatte, der Reisender ist, wieder seinen 
Geschäften nachgeht. 

—. Salzfluß kommt ost dei kaltem 
Wetter, greift die Flächen der Hände und 
andere Stellen des Körpers an. Hood’s 
Sarsaparilla, der große Blutreiniger, 
heilt Salzsluß. 

Hood’s Pillen sind die besten nach- 
Mittag-Pillen, unterstützen Verdauung, 
heilen Kopfweh. 281 

— Ott’s Hase Co. erwählte in ihrer 

sür das laufende Jahr; Präsident, John 
Thomssen jr.; Vormann, Gottlieb Heid- 
katnpz Hiilsg-Borittann, John Wallichs; 
Seiretiir, Fritz Hint; Schahtneister, 
John Goettsche; Trustkeg, Win. Themis-I 
sen, Otto Hehnke nnd Henry Länder-i 
kamp. . 

i 
—- HabtJhr das Datum ’«J7 oderj 

MS auf Eurer Zeitung hinter dem 
Namen? Nein? Nun, so seht tuJ 
daß es geschieht, indem Ihr den 
Abonnementsbetrag entrichtet Wir; 
brauchen das Geld nothwendig und Euchs 
wird’s eine Freude machen, statt der alten » 

Zahl eine neue, besser augsehende hinter 
Eurem Namen zu haben. Also nichts 
länger gezögert! 

—- Unser alte Bekannte, Hr. Fred( 
Greue, der seit 13 Jahren Grand Island 
verlassen und in Colorada, im County 
Log-im die Schaszucht betreibt, brachte 
diefe Woche mehrere Carladungen Schafe 
nach Süd-Omaha auf den Markt. Er 
kam Dienstag Abend zurück und blieb bis 

oorgestern Abend in Grund Island. Er 
bektagte sich darüber, daß er itt den Süd- 
Ontaha Stockyardi sehr stark am Gewicht 
betrogen worden sei. Sonst geht S ihm 
gut und berichtet er, daß auch seine »a- 
milie wohl und munter fei. 

Polizeichef Meier arretirte Mon- 
tagzwei Mädchen, Cora Crosutt und 
Ella Schesfteld, als dieselben sich in Ge- 
sellschaft ein paar junger Männer im 
Platte Fluß badetem Cora war des 

Diebstahls eines Calieokleides von Cora 
Chaptnaa eingeklagt und Eila sollte ein 
Buch cum-endet have-L Beide Moses 

wohnten bei Ella’s Mauer, Frau Schef- 
sield, an Ost Zier Straße. Tom Cro- 
futt wurde zu 5 Tagen Gefängniß verur- 

theilt und Ellu Schefsield ließ man lau- 
fen, gegen das Versprechen der Besserung. 
Etaotckio.1oledo« kucag ( sann-, W. 

H nat J C h e u e p bebt-nich daf« et km ältere 
man der Fig-ask C h e a ( y « C o. m, seicht 
IOIite it der Stadt Talern-, m oben enorm-km Cost- 

to und Glut-, thut, und hob Magie man dIe Summe 
III eins-den V ollau für Iedeu Fall von ita- 

III bezahlen vie-. der Ums den Geh-auch von D i« ll s 
I I kh I I c sichs gesellt werden kam-. 

IIIIIZ Cheaky 
w- seid-on- oor mle und unterm-leben tm 
dieses meiner Oegeamm am s. Septembe- 
MO- USE-steifem Muth Rom-. 
sum sonnt se Im Mantis ein-se- sah käm UMI sitt-date slm säsd die chflteäss fasset-fischen s c I e e IF- « 

« II disk-J o 
s ste- Läufe-ers Isc. (8-11) 

Oel-I issmes Mie- Iud die beim-. 

Die 
» 

«- deutsche Apotheke 
T von A. w. stumm-r 

» 
ngsisk ksgsxjst Waarcnlagcr. 

Preise mäßig. 
lle Surten von Frühjahts-Medizine11 
an Hand. Die besten Pferde- ytnd 

.: Viehpulver, sowie die geeignetsien Mii- 
« 

tel gegen Schweine- und Hühnercholeka. 
Farben,OeI,Gl-18und Rezemk 
Galsntcriemqreu. Tus n. Nacht offen. 

A. w.BiJoI-11-1E:1s1s. 
—- Dr. Sumner Daois — Gramma- 

tion für Brillengläser. 
—- Feine Brillen sind auch beim Uhr- 

inacher Mar J. Egge zu bekommen. 

— Julius Fährmann kehrte am Mon- 
tag von seiner Neise nach Chicago hier- 
her zurück. 

—- Hr. Peter Petersen, unser stiidti- 
sehe Psandmeister, feierte am Montag 
feinen 42sten Geburtstag. 

"——- Nach einer Woche schrecklicher Hitze 
und Tiockenheit bekamen wir Freitag 
Abend einen Regen, der ein wahres Lab- 
fal für Alles war. 

—- Hr. Chris pren erholte sich lehte 
Woche so, daß er im Stande war, das 

lHospital zu verlassen und steht er seit 
Montag wieder seinem Geschäft vor. 

—- Dienstag wurde wieder Jemand 
wegen unbefugten Hausirens arretirt und 

zwar ein gewisser Thomas Ring. Er 
wurde um 85.00 nnd Kosten gestraft nnd 
sitzt. 

—- Unsere Händler in Erntemnschinen 
hatten die letzten paar Wochen so viel zu 
thun, daß sie die Arbeit kaum bewältigen 
konnten, doch ist jetzt die Geschichte so 
ziemlich vorüber, wenigstens was Selbst- 
binder anbetrisst. 

— Die Abzeichen sür die Feuerwehr- 
leute trafen Ende letzter Woche ein und 
oon setzt ab wird es möglich sein, die 
Feuerwehr von anderen Menschenkinder-i 
zu unterscheiden, was sonst nicht immer 
der Fall war und zeitweise zu Mißver- 
ständnissen Anlaß gab. 

—- Dieseg Jahr haben wir die beste 
Ernte von Kleingetreide hier, die wir seit 
Jahren hatten. Hoffen wir, daß die 
Kornernte ebenso ausfällt. Wenn’s auch 
billig ist, so ist’s doch besser, eine gute 
Ernte zu haben, als wenn man nichts 
erntet und Alle-Z ist hoch im Preise. 

—- Letzte Woche erhielt ich das Bene- 
fiz von 82000, das inein verstorbener 
Gatte im Orden der A. O. U. W. hielt, 
in voll ausbezahlt und spreche ich den 
Beamten deg genannten Ordens meinen 
"«s«-In. anä frsv dis- nrnmnds nnd «-c-·3"i«- 
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--s- l-- sw- Art und Weise der Erledigung dieser An- 
gelegenheit. 

Frau Geo. Thavenet. 
—- Mayor Thornpsou und Frau rei- 

sten am Montag ab nach Salt Lake City, 
wo Hr. Thompson dem Drang-Missis- 
sippi-Congreß beiwohnen wird. Auch 
Ha H. P. Tucker reiste dorthin indem 

He.Tucler ebenfalls delegat zu dem 
Congreß ist. Die Leutchen werden sich 
sodann auch die dortige Gegend etwas 
ansehen und sich sonst alle Vergnügen 
eines Sommeraugsluges zu machen ver- 

suchen. 
—- Arn Dienstag feierte Artlzur, der 

älteste Sohn des Hrm und der Frau 
Julius Güudel seinen Tten Geburtstag 
Es hatte sich zur Feier des Tages eine 
ziemliche Anzahl Schulkollegen und 
Freunde und Freundinnen des Geburts- : 

tagskindes eingetuudeu, uin dem kleinen 
Judilar ihre Glückwüniche darzubringen. 
Die Gratulanten wurden natürlich von 

« 

Arthurs Maina freundlichft empfangen 
und auf das Beste bewirthet und ver- 

ledten sie alle einen angenehmen Nach- 
mittag. 

— Cleary wird sür die nächste Woche 
einige Spezial-Preife osferiren und wenn 

Ihr etwas Zeit nehmt, sie überzusehen, 
so wird es Geld in Eure Tasche sein: 
Michigan-Salz, pro Faß 1.15 
Töpserwaaren, pro Gallone u 

Thon-Buttersässer, « u 
« Krüge, pro « 7 

Till- Sack Tischsalz 4 
ölij « 7 » 

Anchor Streichhölz-r, Tut-. 15 
Lewis Lauge,10c oder 3 sür 25 
1 Eimer Sykttp, »Heute-) ils-Eli« 40 
10 Stück Lenot Seife 25 
Mason Fruchtbehälter, Pints, Dh 45 L 

Quarts « 55 
« « « 2 Quarte « 65 

» ;- Ffsin guter Spaß wirdübersreund 
JOOU OON llcklcych Oc( Vchcll Avck gar 
nicht freut. Lehthin wollte er eine Be- 
suchgreise nach Gotlzenbnrg und Cazad 
machen und war auch schon reisefertig. ? 

Da aber der Zug solches noch nicht war, 
mußte John derweilen noch etliche »Ma- 
genstarker« mit aus die Reise nehmen. 
Jndessen war aber der Zug reisefertig 
geworden und John niuszte lausen wie’n 
Schneider um mitzukommen. Jn seiner 
Eile spran er gleich ans die Platsonn 
des ersten sbaggsns hinter der Lokomo- 
tive. Der Zug ging los und Freund 
Zahn mußte fast den ganzen Weg aus 
seinem Plah verbleiben, wag nichts we- 

niger als angenehm war. Er sagte nach- 
her zwar, er habe sich aus die Platsarin 

gemacht, um die Gegend besser sehen zu 
bnnen, aber bis seht hat er nach Nie- 

itynäand gesunden, der es llsm geglaubt 
M- 

— Doctor Sutherland, Deutscher 
lrzt· Ueber Buchheit’e Apotheke. 

—- Die Hook ä- Ladder Co. No. l 
Iird am Sonntag den 25. Juli ein Pie- 
ic abhalten- 

—- Die Grand Island Turner hatten 
m Sonntag ein Picnie bei den neun 

Brücken, aus Gemachng Platz. 
— Fred Whitney trug am Mittwoch 

inen zerquetschten Fuß davon, indem er 

i Fred Hold’g Truckerei in zu nuhe Be- 
ühiung mit der Presse koni· 

—- Er Polizist Smith hat eine Stel- 
ung angenommen im Geheimdienst der 
Lheeling GLoke Erie Eisenbahn und 
erlegt seinen Wohnsitz nach Toledo, O. 

—- Auch dem Heim des Hm. und der 
frou Carl Scheer in Merrick County 
cattete am 4. Juli der Klapperstorch 
inen Besuch ab und hinterließ ein aller- 
iebsteg Töchterchen. 

— Eine Geburtstagöpartie zu Ehren 
er Frau Chas. Heusinger fand letzten 
freitag in Lion Grove statt, die zwar 
Degen des gegen Abend eintretenden 
lsiegensz nach innen verlegt werden mußte, 
ber umnsirten sich Alle doch vorzüglich. 

JZEIT Hi. Jos. J. Klinge ist Agent 
ür den »Anzeiger und Herold« für St. 
kibons und Umgegend und können Be- 
iellungen sür die Zeitung bei ihm ge- 
nocht und Zohlungen siir dieselbe an ihn 
»eleistet werden- 

—- Hn Paul Frauen sauste kürzlich 
son Gebr. Herinann eine 12 Pserdekraft 
i. J. Case Dampfmaschine, durch welche 
r die Pferdelraft ersetzen will, die er bis- 
ter zum Betrieb seiner Futtermühle ge- 
srauchte. Am Freitag langte die Ma- 
chine hier an ooni Osten. 

— Former, wenn Jhr den besten 
Bindfaden sür die Ernte haben wollt, 
sann geht nach llppermann ef- Leiser. 

--c. IA..-. »le-. -- -----(. -....--- Ad-- 
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ath soeben erhalten und zwar haben sie 
Iur den b e st e n Es bezahlt sich nicht, 
ninderwerthigen Bindfaden zu tausen. 

—- Hr. Claus Specht, welcher diese 
Woche hier und in Aufsaer County war, 
im nach dem Eigenthum seines Bruder-z 
Narr zu sehen, kehrte gestern Mittag 
nieder nach Valparaiso zurück und wurde 
r von Onkel Sothmann aus der hiesi- 
ien Soldatenheiniath begleitet, der seinen 
irlaub iin Osten verleben will. 

« Arn letzten Freitag kam General 
W. W. Averell hierher-, der Hülssinspek- 
or aller staatlichen Soldatenheimathen 
st, und inspizirte er das hiesige Heim 
iag er in der besten Ordnung sand von 

illen die er inspizirte. Er sprach sich 
ehr lobend über die Leitung der Anstalt 
tus, sowie über ges-richte Verbesserungen 
ind vorzügliche Führung aller Angele- 
zenheiteu des Heimg. 

-— Nach langer Krankheit starb vor- 

rettersx Morgen die Gattin von (50ndrik: 
eur R. J. Burer Sie war kürzlict 
erst in Chicago, unt sich wegen ihres Lei- 
bens einer Operation zu unterziehen, ie- 
wch ohne Erfolg. Jhr Zustand wiihi 
Iend der letzten Wochen hier war sehr 
rhlecht nnd die letzten Tage vor ihren 
Lade war sie ohne Besinnung. Sie hin 
erläßt einen Gatten aber teine Kinder 
Das Begräbnisz fand gestern Nachinittax 
ftatt. 

—- Schuldistrilt No. thielt ainsonn 
tag sein alljährliches Pirnie ab, zu den 
ich die Mitgliederdes Distriltsj, derer 
Kinder, sowie einige Freunde eingesundei 
fHatten. Für die Kinder waren zahlreich- 
Spiele arrangirt, Früchte, Candy unt 
Jtüsse wurden vertheilt und die Aelterer 
unüsirten sich bei gernüthlicher Unterhal 
ung, die Tanzlustigen beim Tanz. Auct 
un deutschen Gerstensast fehlte es nich 
ind wurde manches Glas auf das Woh 
Des Distrikts, seiner Beamten und der 
cehrerg geleert. District No. l hat stets 
m der Spitze gestanden von allen Schu- 
en der Umgegend und hoffen wir, daß ei 
einen Standpunkt auch fernerhin be 
iaupten wird; ferner, daß alle anderer 
ich bestreben, ihm gleich zu kommen. 

—- Am Sonntag Abend gegen 1( 

Jyk Vklllllllc Vck grosse Ocau Vcci sont 
D. S. Roule östlich von der Stadt, 
Iöllig nieder. Auch eine danebenste 
sende Windmühle wurde ein Opfer dei 
Flammen. Tie Familie wallte gerade 
»u Bett gehen, als einer der Söhne be- 
nerkte, daß der Stall in Flamme-r 
tand. Man war im Stande, die in den 
Gebäude befindlichen Pferde heraus zi 
dringen, sonst war nichts zu retten. Es 
var günstig, daß der Wind gut stand« 
Ienn wäre er aus der entgegengesetzter 
Richtung gekommen, hätte das Feuer je- 
Iensalls sämmtliche Gebäude vernichtet. 
Im Gebäude befand sich ziemlich Ge- 
reide nnd Heu, das mit verbrannte 
der Schaden soll sich ans etwa tlboc 
vIelanfen, mit Q800 Versicherung. 

Dessentliches 

Volkssefl - Picnic 
im Sandkrog 

am sonntag, den Istm Juki. 
unter den Ausspizien des 

Plain-kutschen Vereins. 

des Nachmittags u. Gouzert des Abends. 

Allerlei Preisfpiele sind atrangirt und 
Alle sind freundlichft eingeladen, sich an 

diesem echt deutschen Volksfest zu bethei- « 

ligen. Das Cvmite. 

—- Social Cluh Ball nächsten 
Sonntag, drn H. Juli. Eintritt frei. 

——— Hm- und Frau Louis Petzoldt in 
Merrick County wurde am Iz. d. M. ein « 

Söhnchen geboren 
—- Hr. und Frau Wm. Günther vom 

Praikie Creek kehrten am Samstag von 

ihrer Reise nach dem Osten hierher zurück. 
—— Es wird an der Ordnung sein, 

Cleaty’S Preigliste durchzusehen und Jhr 
werdet Euch fragen: ,,ivie kann er seine 
Waaren so billig verkaufen? 

—- Fsaimen Ihr braucht Bindergarn 
für die Ernte und Jhr wollt das Beste 

l 

ZU so lllcoklgclll Pkcls als Mcgllcy- Up- 
pertnan die Leiser ist der Platz, um Bin- 
dergarn zu laufen. 41—44 

—- Tr. Sumner Davis ist wie- 
der nach Grand Island zurückgekehrt und 
ist während seinen gewöhnlichen Sprech- 
stunden in feiner Offiee zu finden. Be- 
sondere Aufmerksamkeit wird Augen- und 
Ohrenkrankheiten sowie chirnrgifchen Fäl- 
len gewidmet. 42 

—- Am Montag kamenOLO farbige 
Soldaten aus Bicyeles hier durch unter 

Führung von Lientenant J. A. Most, der 
ein Weiße-r ist« Es ist eine von der Re- 
gierung veranstaltete Bersuchstour und 
zwar ist die Strecke von Fort Missoula, 
Montana, bis St. Louis, Mo. Am 
lit. Juni war die Fahrt begonnen. 

— W ist gerichtlich entschieden, daß 
die Western Union Telegraphengefell- 
schaft ihreTelegraphenlinie von der Union 
Paeifrc Bahn trennen muß, da der ur- 

sprüngliche Freibrief der U. P. die Klau- 
sel enthält, daß die Bahn eine Telegra- 
phenliuie unterhalten muß, unabhängig 
von einer anderen Linie. Diese dadurch 
nöthige Veränderung wird ziemlich Geld 
kosten. 

—- Großeö Kinder-Piave in 
Hann’s Park am Sonntag den 25. Juli, 
veranstaltet vom Grand Island Soctal 
Club für die Kinder des Germania- nnd 
Krieger Vereins sowie fiir die des Social 
Gan- Allerlei Vergnügungen, wie 
Wurstfchnappen, Stangentlettern, Bi- 
cyelefahren, Baseball-Spiele usw. sind 
arrangirt worden. Tanz Nachmittags 
im Part. Abends Conzert nnd Ball. 
Eintritt frei für alle Mitglieder. 

—- Letzte Woche erkrankte in Minimu- 
kee Andreas Krebs, Sohn der hier woh- 
nenden Frau Schlagmann. Sonntag 
traf eine Depesche ein, die Nachricht brin- 
gend, daß sein Zustand sehr schlecht sei 
und Montag Morgen reiste Frau Schlag- 
mann nach Milivaukee ab, doch kam sie 
nicht zeitig an, um ihn noch am Leben zu 
finden, denn ihr Sohn starb bereite in 
der Nacht von Montag auf Dienstag 
Der Jüngling war, so viel wir wissen, 
etwa 17 Jahre alt und Zchriftsetzeru Wir 
sprechen der Familie unser Beileid aus. 

— Unser Staats-Obergericht hat ent- 

schieden, daß Ztadtvervrdtningen, welche 
den Feuerversicherungsgefellschaften Spe- 
;ialsteuern auflegen zum Zweck der Unter- 
haltung der Feuerwehr, völlig berechtigt 
nnd gesetzlich sind und werden sich die 
Versicherung-Zgesellschaften jetzt hoffent- 
lich dazu bequemen, die Steuer für die 
Feuerwehr zu bezahlen. Sie hätten über- 
haupt nie dagegen protestireu sollen, 

z denn es ist zu ihrem eigenen Vor-theil. 
Was z. B. hier in Grand Island den 

: Bersicherungsgesellfchasten schon erspart 
murxe durch die Arbeit der Fenerwehr, 
geht iu’s Große; es ist deshalb nicht 
mehr als gerecht, wenn sie etwas zur 
Unterhaltung derOrganisation beitragen. 

—- »lFisenbein« nannte sich letzthin 
ein Fartner, der von einein Ge- 
heinipolizisten beim Fischen in August 
:Itieß’ Mühlenkanal ertappt wurde und 
sagte er, daß er nördlich von der Stadt 
wohne. Unsere-Z Wissen-Z jedoch giebt’s 
hier herum keinen Fartner »Eisenbein«, 
auch hat der ,,(SJeheittipolizist-« den starken 
Verdacht, daß der ,«nnerlaubte Fischer« 
südlich statt nördlich wohnt. Sei dem 
mie ihm wolle, er erhielt den Trost, sich 
dieses-mal noch unbestraft dauonrnachen 
zu dürfen, da er noch keine Fische gefan- 
gen hatte und auf die Weisung. sich da- 

vonzuscheeren, hatte er auch im Nu sein 
Reh zusammengerollt, über die Schulter 
geworfen und mit einer Geschwindigkeit 
von 0,5 ging’s barfuß durch’s Gestrüpp 
davon. Seine Angit war sehr groß, da 
noch dazu der oermeintliche ,,Polizist« 
außer mit drohenden Redensarten, auch 
init einem schrecklichen Revolver umher- 
suchtelte, aber wir wollten dem so Ge- 
ängstigten anvertrauen, daß der »Na-ol- 
ver« eine der bekannten »Na-alon- 
WhiskeyflascheM war und hätte er sich 
nicht bange machen lassen sollen, sondern 
sagen: »Lang mi mal den Buddel her, 
ick heww so lang keen’n hattl« 

D« M t - i »M» Mk Burgams- M 
gebt’s los bei 

CLOVBRS 
Funky gestrcssien Nessus-Ich die ganzen-, Satson ztt 10 und 12c 

verkauft. Hübsche Waare sür Sommerkleider und Taillen, ein 
entschiedener Bargain zu»......... 7ch. 

»Mensch und Chatillon Stein«-O in schönen luttis stripes 
nnd getnttstert, die hübschesten Sommerzeuge; diese waren die ganze 
Saison 15 und IR tients per Yard.. .· ·. .. » ·.....10e Ad. 

Unsere Stauden-d echtfarhigen Lamms, die besten in der 
Stadt und die Auswahl ist größer. Viele nette und geschmackvolle AJitts.ter........ .. 4ch. 

iszöll FischuetzstothauMSpitzcty prächtig für Schlaszitm 
nier- und Rahmen- Vorhänge, war ein guter Verkaufer zu 25 Ets, 

Männer-Strohhüte. Wir wollen Unser ganzes Lager von diesen 
ansvetkausen und machen Euch Preise, Eurer Börse angemessen; 
die Est. .- ) nnd 81 »t) Hüte kriegen den ärgsten Schnitt und müs- 
sen gehen Zu 2.)c. jeder. 

Knaben- »Satin Calf« Congrcß- und Schnitt-schabe- ti« PaHr Größen l biH , ein mächtiger Schuh siir ’s Geld nnd 
immer verkauft zu 8150 bis III t. .-, in ..81 15 Paar. 

Unsere »New Deut-« Männcr-Congreß und Schnür- 
schuhe. Ein priichtiger Schuh, leicht, nett aussehend, solide 
thllede.«-F’tappett, ein Anstnnttteter, .. « .... .. .sl.25 Paar. 

Grüne Damen-Orfords. Tag Neueste, ein hübscher Schuh, 
werth sit-Lut- dacs Paar-. Wir net-kaufen sie zum genauesten Preise; 
sie passen gut; nicht beschwerlich, sie tu Zeigen kommt und seht 
selbst ..82.50Paar. 

Koffer und Telescope. 
Wollt Jhr bei diesem heissen Weiter eine Reise machen? Jhr mögt einen Koffer 

oder Tiieisctasche gebraiichem wir verkaufen sie zu 50c jede. 

Unsere Abtheilung füi Haushaltungsgcgcnständc 
ist das Stadtgcsp räch. 

Solche nützlichen, alltäglichen Rothweiidigkeitem und bedenkt, zu etwa hal- 
mn Preise als was Jhi denkt Wir zählen sie nicht auf, eg sind ihrer zn vie(e. 
lnicre -eLif1c enthält iveiiiqitenz 100 UitikeL 

Neue nnd schöne Präiiiien eil)alten: seht sie in dei: 
Frontfenfterii Jeder der bei nn: » handelt, erhält in sehr 
kurzer Zeit eine Prämie. 

Der Volks-Departeinent-Laden. 

H« H. GLOVER co. 

953 00 per Acker Ttiiiishxsssskt 
be ahlen Jiatiiu 

iich käm-it Uhr dafiirt keine verbei: Diortljertt Pacific leiten ,5.11·iiicn kiiuicii, iibei dii 

Eisettbahttgesellschaft hat himderttaiisende vcii 

Acker-i vokziigiichek 
Farinliiiidereien M Central Minnefota, welche fis DAMka M 

iisiiiliche Iliiiixdlisi zu Don END-W bis-J 8'5.-')«, iiiif zehn Jahre Zeit. 

Dcr Preis istnicdrig- 
aber das Land ist gut. 

AusgeieichncterBoden, voi-: Dis ikiiiimiki 

ziiiiliches Wasser, die besten Re d Rivepl Märkte und in der Nähe 

pon Kirchen nnd Schul ciqu Thal-Liindcrcicn 
iiiivii Eiscnbiibnstationcn,·Fu si ii..-. si pkis Acker- 

Fiiiufi ein Heim! Yizalikt licine ZiisiiieL Heid uniililjiingigs 
Weizen Hain-ti, sikisisissisii nnd BeiiiiiifOchiiiiiiingisii siiiiitisit vor odisr schreibt itix 

s s »F f 

F. U. U .l lishL 

IF El ll lkllll)l)s l·J .i—iii«nl«;inil Ms si-·nl N. l .lk»x» 
l sit-il ( (iIiI-iii-.-ii-iiit. 8".l l Ll l» MINN. 

Jm Alaska ist der Eisfchl änkc: Hohlrnum in dcn 

Wänden mit Holziohlc ausgefüllt, folglich schmilzi 
das Eis sehr langsam. 

Gartenfehlquch isiiis s«.-., i» 

Eihluiiili tiiiigt iille 

iiichtJ —-diiiiiit iiiilit liinqis so wiid ii an viiliii Ziilliii lisif Wir 

habiii schivire n Giinimijililaiiiii mit Stahldiiiht iimwiiiidiii iiiid 

glaubiii dii Ziit wird biwiisiii, daß dii«iir si l)i diiiiirhiifi ist. 

Hängcmatten- 
Waschzuber, Suppenlöffel. 

T E A. G« LEDLRMAN co. 
J 
l 


